
Hans-Dieter verzichtete auf das selber Segeln um mich beim Schiedsrichtern zu 
unterstützen – ein ganz großes Danke!

Leider hatte Jörg einen Unfall mit dem Fahrrad und Tino hatte Magen-Darm-Beschwerden.
Wir wünschen gute Besserung!
Marcus musste feststellen, dass seine updates mit seinen Fernsteuerungen jetzt nicht 
funktionierten, obwohl er doch alles vorher getestet hatte. So war er zum Zuschauen 
verdammt.

Wind aus West bis Nordwest mit 2-3 bft, sonnig bis wolkig, 10-18°C.
Die verbliebenen 15 Teilnehmer segelten, bis gegen 17 Uhr die Konzentration nachließ.

Am Abend waren wir beim „Platzwirt“ in Unterschneidheim zum leckeren Abendessen.

Am Sonntag war der Wind sehr schwach aus nördlichen Richtungen. 
Tino kam am Sonntag doch noch! Aber er wurde nicht mehr für die Regatta  gewertet.
Wir starteten pünktlich um 09:30 Uhr, aber es war zunächst nur ein Lauf möglich. 
Der Wind drehte immer wieder. Warten. 

Marcus fuhr heim und rief von unterwegs an: Bereits 5 km weiter westlich würde es heftig 
regnen! Um 11 Uhr fassten wir einstimmig den Entschluss, die Regatta vorzeitig zu 
beenden. Fünf Minuten später - kam ein Hagelschauer! 
Wind gab es im Regen nicht mehr.
Unter dem neu erstellten Vordach fand die Siegerehrung statt. 
Aber auch unter dem Dach wurde es schnell kalt. Gegen 15 Uhr ließ der Regen nach und 
es war doch noch möglich, die Bojen am gleichen Tag einzusammeln.

Ein schönes Wochenende mit vier Tagen RC-Segeln!

Dank an die Gemeinde Unterschneidheim, dass wir dieses Revier nutzen dürfen!
Danke an die Wirtin Frau Schuwerk und ihren Mann für die Bereitstellung der Toiletten und
die Bewirtung!
Danke an Gabi für das Aufschreiben der Ergebnisse, die Startmaschine  und die Fotos!

Bis zum nächsten Mal in Unterschneidheim!
Walter


